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EINS









Make up one´s mind


Klänge gibt´s im September


Lieder zum Mond sind


Heilig in alten Büchern


Darüber das Hirn weint.


Die Flaschen und Brüder sind


Am Abend brüderlich leer.


Die Etrusker machen den Traum,


Mein Sohn ist heute


3 Jahre, lacht und stürbe,


Könnte er riechen, wie


Die Welt riecht, dürfte er


Wissen, was ist ein Jammer;


Ich werde ihn deshalb lehren, es ist


Ein Gott.


M.L., 09.09.1969









Wolke


Um wirklich schreiben zu können,


musst du alle die Worte und


all ihre Bedeutung durchlitten


haben: Eine Wolke aus Staub


und Verzweiflung kommt


über dich, verdichtet sich


zum Gedicht und vernichtet dich.









Splitter


Das Wort hinter dem Wort


hören manche


und schreiben ein Gedicht;


andere schreiben es nicht:


sie wissen nicht, was es


bedeutet, zu vertrauen


dem Licht hinter der Finsternis,


dem Ur-Tag hinter dem Alltag,


dem wahren Gott hinter dem


Gerede über ihn: Gedichte


sind Gerede; wahre Gedichte


sind lebende Splitter des Geistes


der Zwiesprache von Gott


mit Gott. Eines von ihnen


schreibe: Du hörst in ihm


das Echo der Sprache des Himmels.









Akte


In den alten Straßen,


wo früher Vögel saßen, nackte,


auf kalten Steinen,


und Wehmut wohnt


im Werk; Trauer thront


Tag um Tag auf den


Dächern der Seelen, darüber


der innere Mond scheint,


kalt und tot. Die inneren


Gestirne leuchtend er-


innern sich: an aller Leben


gewaltige Auftakte.









Abschied


Wenn ich mein Sohn wäre,


verstünde ich mich nicht


und ginge fort in ein Reich


wo der Verstand ausstürbe


bei meiner Ankunft. Das Reich


wäre aber ich selbst und


der Verstand die Welt; bei


der Ankunft höbe ich meine


Hand, zu grüßen den, der ich


wäre, wäre ich eins


mit dem Land in mir


und seinem und meinem


und keinem Ende.









Licht


Keine Schatten


werfen sich mehr auf uns,


das Geschwätz in uns


verebbt, es naht der


Geist: Wir werden eine


leuchtende, sprechende,


huldigende Wolke, von oben


urgehoben, über dem


ewigen Altar.









Umsonst


Das All zerbricht
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